Antriebstechnik (Predki) Hydrostatisches Getriebe  (ATI-05)
Ein hydrostatisches Getriebe besteht aus einer Axialkolbenpumpe mit festem Hubvolumen, die durch einen geschlossenen Kreislauf mit einem Schräg​scheiben-Axialkolbenmotor verbunden ist. Der Motor besitzt eine Schräg​scheibe, die auf die unten genannten Schwenkwinkel eingestellt werden kann. 

a) Auf welchen Winkel ist die Scheibe des Motors einzustellen, damit sich im Getriebe eine Übersetzung von ca. 0,625 ergibt (Hinweis: Der volume​trische Wirkungsgrad des Motors (V, ,M kann zunächst näherungsweise gleich dem der Pumpe angenommen werden).

b) Wie groß ist für den gewählten Winkel die tatsächliche Übersetzung und die Leistung des Getriebes?

Daten

nP,an = 25 1/s (Antriebsdrehzahl Pumpe)

PP,an = 26 kW (Antriebsleistung Pumpe)

VH,P = 65(10-6 m3 (Verdrängungsvolumen Pumpe)

pBetrieb = 150 bar (Betriebsdruck Pumpe/ Motor)

pRücklauf = 2 bar (Druck im Rücklauf Motor/ Pumpe)

DZ = 80 mm (Durchmesser Kolbentrommel)

d = 18 mm (Kolbendurchmesser)

z = 11 (Kolbenzahl)

Wirkungsgrade des Axialkolbenmotors in Abhängigkeit des Schwenkwinkels

(für p=150 bar, n = 40 1/s =25/0.625 1/s)

Schwenkwinkel
7,5°
10°
12,5°
15°

Gesamtwirkungsgrad
0.81
0.85
0.88
0.90

Volumetr. Wirkungsgrad
0.85
0.90
0.94
0.98
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Formelsammlung hydrostatisches Getriebe
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Volumetrischer Wirkungsgrad
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Antriebsleistung Pumpe/ Abtriebsleistung Motor
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